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Jahrgangsstufe 10 (= E) 

• Jahrgangsstufe  10 =  erstes Jahr der Oberstufe im G8-
Gymnasium.  

 

• Halbjahre 10/1 und 10/2 = Einführungsphase mit 
Kurssystem: Leistungen und Inhalte sind nicht 
abiturrelevant!  

 

• Jahrgangsstufe  10 = „letztes Jahr der SEK I“:   

     SEK I – Abschluss erst am Ende der 10. Jahrgangsstufe 
erreicht. 

 

• Konsequenzen für Fächerbelegung in 10:    

    Grundsätzlich müssen sowohl zwei Fremdsprachen als 
auch die drei Naturwissenschaften BI, CH, PH belegt 
werden! Eine Naturwissenschaft kann dabei allerdings durch 
das Fach Informatik ersetzt werden. 
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Jahrgangsstufe 10 (= E) 

 

Pflichtbelegung und Wochenstunden:  

• 3  Leistungskurse und 9 Pflichtgrundkurse    

      bei einer Pflichtstundenzahl von 35 
Stunden  

  

•  LK’s :  5 Std., Ausnahme NW und GW: 4    

      Stunden 

      

•  GK‘s:   D 3, M 3, FS 3, KF 3, GW 2 (+2) –  

      alle anderen – auch  NW! –  2 Std. 
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Jahrgangsstufe 10 (= E) 

Die Tabelle stellt nur einen Ausschnitt aus den wählbaren Kombinationen dar! 
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Jahrgangsstufen 11u.12 (= Q1 u. Q 2)  

• 4 Qualifikationshalbjahre: 11/1, 11/2, 12/1, 12/2 

 

• Schriftliche und mündliche Abiturprüfungen im Halbjahr 
12/2 

 

• Zeitfenster des Abiturs inkl. Abschlussfeier: Ab Ende der 
Osterferien bis Schuljahresende! 

 

• Halbjahr 12/1 endet bereits vor den Weihnachtsferien! 

 

• Nach Ausgabe des Halbjahreszeugnisses  der 10. Klasse    
(+ fünf Unterrichtstage)  verbindliche Festlegung der Schüler, 
welche FS und NW beibehalten werden sollen – es sind also 
nur noch „Abwahlen“ möglich, keine Neugestaltung der 
Fächerkombination mehr! 
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Jahrgangsstufen 11 u.12 (= Q1 u. Q 2) 

 

Pflichtbelegung und Wochenstunden: 

      

• 3 Lk’s und 7 Pflichtgrundkurse bei einer 
Pflichtstundenzahl von 34.  

      

• Die Stundenzahlen ergeben sich aus einer 
Neustrukturierung der Fachstunden.   

 

• LK:   5 Std außer GW 4, D 6 (!), M 6 (!) 

                                

• GK:  D 4(!), M 4(!), FS/NW/IF 3 
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Jahrgangsstufen 11und 12 

Die Tabelle stellt nur einen Ausschnitt aus den wählbaren Kombinationen dar! 



Aufgabenfelder und Fächer in der MSS 

Sprachlich-literarisch-

künstlerisches 

Aufgabenfeld 

Gesellsch. 

Aufgabenf. 

Math.-natur-

wissensch.-

techn. Aufg.feld 

Sonstige 

Fächer 

D E F L GR Spa BK MU G SK EK 
SK/

EK 
M PH CH BI IF KR ER ET PI SP 

LF 

GF 



Das Fach GW im LK-Bereich 



Das Grundfach 

Gesellschaftswissenschaften 
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Belegungsverpflichtungen in der Q-Phase 

 

Um eine breite Grundbildung zu sichern, sind ver-
pflichtend zu belegen, sofern nicht bereits als 
Leistungsfach gewählt: 
 

•Deutsch 

•Mathematik 

•zwei Fächer aus dem gesellschaftswissenschaftlichen    

 Bereich 

•eine fortgeführte Pflichtfremdsprache der Sekundarstufe I 

•eine Naturwissenschaft 

•eine zweite Fremdsprache oder eine zweite Naturwissen-   

 schaft oder Informatik 

•Religionslehre (kein Ersatzfach Ethik am Willigis!) 

•Sport 

•ein künstlerisches Fach 
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Leistungsfeststellung und Bewertung 

Note 
Punkte  

(je nach Notentendenz: + / glatt / - ) 

         sehr gut  15  /  14  /  13 

         gut 12  /  11  /  10 

         befriedigend 09  /  08  /  07 

         ausreichend 06  /  05  /  04 

         mangelhaft 03  /  02  /  01 

         ungenügend 0 
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Gliederung der MSS 

Einführungs-
phase 

10/1 (E) 

10/2 (E) 

11/1 (Q) 

11/2 (Q) 

12/1 (Q) 

12/2 (Q) 

Qualifi- 

kations- 

phase 



Der Weg zum Abitur 

Zeitpunkt Zulassung Kriterien 

Nach 10/2 zu Jahrgang 11 + 

SEK I Abschluss 

Jahresnoten der 

verpflichtend 

belegten Fächer 

Nach 11/2 zu Jahrgang 12 Erreichbarkeit der 

Quali. in Block 1 

Nach 12/1 zum Prüfungs-

halbjahr12/2 

Erreichbarkeit der 

Quali. in Block 1 

Nach dem 

schriftlichen 

Abitur 

zur mündlichen 

Prüfung 

Erreichte Quali. in 

in Bl.1/Erreichbarkeit 

der Quali. In Block 2 
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BLL und Facharbeit 

- an Unterrichtsfach gebunden 

- Lehrkraft der Oberstufe (wählbar) 

- 20-25 Seiten (ohne Anhang) 

- ein Schuljahr 

- Abgabe Ende 11/2 

- Kolloquium bis Weihnachten 

- Note im Zeugnis 12/1 

- Note kann im Qualifikationsblock 

II eingebracht werden  und  das 

fünfte Prüfungsfach ersetzen, 

vorausgesetzt sie wird in dem 

entsprechenden Fach 

geschrieben! 

-    an belegtes LF gebunden 

-    Lehrkraft des entsprechenden 

Leistungsfachs 

-    12 Seiten (ohne Anhang) 

-    12 Wochen (ohne Vorber.Zeit) 

-    Abgabe spätesten 6 Wochen 

vor Ende 11/2 

-     Kolloquium vor Ende 11/2 

-     Note im Zeugnis 11/2 

Note wird  in Qualifikationsblock I 

eingebracht  in einfacher 

Wertung 

(bei mindestens 05 erreichten 

Punkten) 

  



Die Qualifikation in Block I 

35 Kurse sind „einzubringen“, darunter 

• 4 Kurse in Deutsch 

• 4 Kurse einer fortgeführten FS 

• 4 Kurse in Mathematik 

• 4 Kurse aus einem GW-Fach 

• 1 Kurs der Jgs. 12/2 in einer 2. FS oder 2. NW oder IF 

• 2 Kurse aus einem KF 

• In allen drei LK‘s jeweils die vier Kurse der 
Qualifikationsphase. 

• Die Kurse von 2 LK‘s werden doppelt gewertet, der LK 
mit der niedrigsten Punktsumme und die GK‘s werden 
einfach gewertet 

• Die 4 Kurse der Qualif. - Phase im 4. bzw. 5. 
Prüfungsfach 

 

 

 

 

 

 

 



Qualif. in Block I - Bedingungen 

• Es müssen aus 35 Kursen (+ ggf. 
Facharbeit) mindestens 200 Punkte 
erreicht werden. 

• Es dürfen höchstens 7 Kurse mit weniger 
als 5 Punkten („Unterkurse“) eingebracht 
werden. 

• Ein mit 0 Punkten eingebrachter Kurs darf 
nicht eingebracht werden. 

• Aus dem Grundfach Sport können 
maximal drei Kurse eingebracht werden. 
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11/2 12/1 12/2  11/1 
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Beispiele für Abiturprüfungsprofile 

K
o

m
b

.  

Leistungsfach 

(5-stdg.) 

GW  4-stdg. 

M u. D 6-stdg. 

D 

 

4 
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3 
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NW 
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FS/IF

/NW 
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Abi-

Prof.(Alter

-nativen 

m-

nw 

spr 

1 FS M D GW 

3 FS  D  GW 
M o. 

NW 

4 FS FS M 
NW 

+GW 

D + 

GW 

18 NW D GW M FS 

Zwei der drei Fächer M, D und FS Pflichtfächer in der Abiturprüfung,

GW ist immer Prüfungsfach – kann durch KR oder ER ersetzt werden! !



Die Qualifikation in Block II 

• Die Qualifikation in Block II besteht aus der schriftlichen 
und mündlichen Abiturprüfung. 

• Die drei schriftlichen Prüfungen umfassen die drei 
Leistungsfächer. 

• Das mündliche Abitur besteht aus mindestens einer 
Prüfung – je nach Fächerkombination sind 4 oder 5 
mündliche Prüfungen notwendig. 

• In den Leistungsfächern kann man zudem eine 
freiwillige Zusatzprüfung zur Verbesserung des 
Prüfungsergebnisses absolvieren. 

• Anstelle des verpflichtenden 5. PF kann auch die Note 
einer BLL eingebracht werden, dann muss sie aber in 
diesem Fach geschrieben worden sein. 

• Eine in einem anderen Fach geschriebene BLL kann 
immer eingebracht werden. Dies verbessert das 
Abiturergebnis allerdings nur, wenn die Note der BLL 
besser ist, als der Schnitt der Prüfungsergebnisse. 

 



Bedingungen der Qualif. in Block II  

• Insgesamt müssen mindestens 100 P. erreicht 
werden. 

• Bei vier Prüfungsfächern müssen in mindestens 
2 Fächern jeweils mindestens 05 Punkte erzielt 
werden. 

• Bei fünf Prüfungsfächern müssen in mindestens 
3 Fächern jeweils mindestens 05 Punkte erzielt 
werden. 

• Bei vier Prüfungsfächern werden die 
Prüfungsergebnisse fünffach gewertet. 

• Bei fünf Prüfungsfächern bzw. eingebrachter 
BLL werden die Ergebnisse vierfach gewertet. 

 

 



23 In zwei der vier Prüfungsfächer muss das Ergebnis mindestens 05 P. betragen ! 



24 In drei der fünf Prüfungsfächer muss das Ergebnis mindestens 05 P. betragen ! 



Wiederholungsmöglichkeiten 

• Wer die Zulassung zur Jgs. 11 nicht erreicht hat, kann 
die Jgs. 10 wiederholen, sofern er die Klasse 9 nicht 
wiederholt hat oder die Jgs.10 zum zweiten Mal nicht 
erfolgreich abschließen kann. 

• Wer aufgrund der bis dahin erzielten Ergebnisse die 
Qualifikation in Block I nicht erreichen kann, geht 
zurück in das Halbjahr 11/2. 

• Ein freiwilliger Rückgang ist einmal möglich entweder 
am Ende von 10/2, bzw. 11/1,11/2 oder 12/1 

• Hieraus ergibt sich eine Höchstverweildauer in der 
MSS von 4 Jahren. 

• Eine nicht bestandene Abiturprüfung kann einmal 
wiederholt werden, auch wenn die Höchstverweildauer 
bereits erreicht ist. 
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Die Berechnung des 

Abiturdurchschnitts 

 

Zwei Qualifikationsblöcke 

  

Punktzahlen addieren: 

600 + 300 = 900 Punkte  max. 

Qualifikation in Block I 

35 Kurse (+ggf. Facharbeit) 11/1 bis 12/2 

200-600 Punkte 

Qualifikation in Block II 

(Prüfungsqualifikation) 

 4 bzw. 5 Prüfungsfächer (ggf. BLL) 

 fünffach bzw. vierfach  

gewichtet 100 - 300 Punkte 


